
OCD (Osteochondrose) 

 

OCD ist eine typische Wachstumserkrankung. Diese Erkrankung kommt gehäuft bei schnell 
wachsenden, mittelgroßen bis großen Hunderassen vor. 

 

Als Hauptsymptom ist eine zeitweise Lahmheit zu beobachten 

Die Ursachen sind vielfältig: 

- Mechanische oder traumatische Ursache 

- Genetische Veranlagung 

- Fütterungstheorie (zu hochwertiges energiereiches Futter – damit verbunden übermäßig    
schnelles Wachstum) 

 

In den meisten Fällen muss der Hund operiert werden. Dabei werden die abgelösten 
Knorpel- und Knochenteilchen entfernt. 

 

Egal ob der Hund chirurgisch oder konservativ behandelt wird, der Einsatz einer 
Physiotherapie ist immer sinnvoll.  

Z.B. durch: 

- Schmerzlinderung der nicht betroffenen aber überlasteten Strukturen 

- Massage der verspannten Muskulatur 

- Dehnung der verkürzten Muskulatur 

- Muskelaufbau 

 


